
Webinar 19.01.2016:

APEE-Bonus und 

Nationales Heizungslabel
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Der neue APEE-Bonus



Hintergrund
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 APEE = Anreizprogramm Energieeffizienz

 Ersatzmaßnahme zur steuerlichen Förderung

 Budget: 165 Mio. EUR/a für 2016-2018

 Bestandteile:

 Zuschüsse für Brennstoffzellen-Heizungen

 Heizungspaket für beschleunigte Modernisierung

 Lüftungspaket 

 Qualitäts-, Effizienz-, Bildungsoffensive



Umsetzung
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APEE-Heizungspaket

CO2-
Gebäudesanierungs-

programm

Programm 
#151/152

Programm 
#430

Marktanreizprogramm 
für Erneuerbare 

Energien

KfW-Teil 
(Programm 

#271)
BAFA-Teil



Allgemeine Fördervoraussetzungen
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Alte Heizung

• Älter als zwei Jahre

• Fossiler Wärmeerzeuger

• Kein Brennwert, Brennstoffzelle bzw. KWK (KfW 271)

• Keine Austauschpflicht nach §10 EnEV

Einbau eines neuen förderfähigen 
Wärmeerzeugers

• KfW: Techn. Mindestanforderungen

• MAP: Förderrichtlinie vom 01.04.2015

Optimierung der Anlage

• Bestandsaufnahme und ggf. IST-Zustandsanalyse (Heizungscheck 
nach DIN EN 15378)

• Durchführung d. hydraulischen Abgleichs

• Umsetzung erforderlicher Maßnahmen zur Effizienzsteigerung 
(Heizkurvenanpassung, Einzelraumregler etc.)

https://www.kfw.de/PDF/Download-Center/F%C3%B6rderprogramme-%28Inlandsf%C3%B6rderung%29/PDF-Dokumente/6000003612_M_151_152_430_Anlage-TMA.pdf
http://www.heizcheck-online.de/file/VdZ_HC_Leitfaden_090210.pdf
http://vdzev.de/broschueren/formulare-hydraulischer-abgleich/


KfW – Energieeffizient Sanieren (151/152, 430)
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Was wird gefördert?

 Gas-Wärmepumpen

 JHZ 1,25

 Wärmepumpen gemäß MAP-Richtlinien

 Sole/Wasser,

Wasser/Wasser: 3,8

 Luft/Wasser: 3,5

 Warmwasser-Wärmepumpen 

 JAZ 3,2

ABER:

Nur als ergänzender 

Wärmeerzeuger in 

Kombination mit…

Gas-Brennwertkessel

Öl-Brennwertkessel

FW-Übergabestationen



KfW – Energieeffizient Sanieren (151/152, 430)

7

Wie hoch ist die Förderung?

 151/152:

 12,5% der Darlehenssumme Tilgungszuschuss

 Kreditsumme max. 50.000 EUR/WE bei Einzelmaßnahmen

 430: 

 15% der förderfähigen Kosten als Investitionszuschuss 

(max. 7500 EUR/WE)



Bestand Neubau

Gas-WP JHZ ≥ 1,3 | 1,25 JHZ ≥ 1,5

4.500 € 6.750 € 4.500 €

S/W 
(neue Sonde)

JAZ ≥ 3,8 | 4,0 JAZ ≥ 4,5

4.500 € 6.750 € 4.500 €

S/W,

W/W

JAZ ≥ 3,8 | 4,0 JAZ ≥ 4,5

4.000 € 6.000 4.000 €

L/W
(monov., invert.)

JAZ ≥ 3,5 | 3,5 JAZ ≥ 4,5

1.500 € 2.250 € 1.500 €

L/W JAZ ≥ 3,5 | 3,5 JAZ ≥ 4,5

1.300 € 1.950 € 1.300 €

Basis:
Antrag bis zu 9 Monate nach 

Inbetriebnahme

Innovation:
Antrag vor Vorhabensbeginn

MAP (BAFA): Mindestfördersummen
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blau: Bestand

weiß: Innovationsförderung



MAP (BAFA): Errechnung der Fördersumme
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Mindestförderung
(Basis, Innovation)

Boni
(außer Optimierungsbonus)

1,2
(APEE-Bonus)

600 EUR
(Optimierungspauschale)

Gesamtfördersumme 

mit APEE



Bestand Neubau

Gas-WP JHZ ≥ 1,3 | 1,25 JHZ ≥ 1,5

6.000 € 8.700 € 4.500 €

S/W (neue Sonde) JAZ ≥ 3,8 | 4,0 JAZ ≥ 4,5

6.000 € 8.700 € 4.500 €

S/W,

W/W

JAZ ≥ 3,8 | 4,0 JAZ ≥ 4,5

5.400 € 7.800 € 4.000 €

L/W
(monov., invert.)

JAZ ≥ 3,5 | 3,5 JAZ ≥ 4,5

2.400 € 3.300 € 1.500 €

L/W JAZ ≥ 3,5 | 3,5 JAZ ≥ 4,5

2.160 € 2.940 € 1.300 €

Basis:
Antrag bis zu 9 Monate nach 

Inbetriebnahme

Innovation:
Antrag vor Vorhabensbeginn

MAP (BAFA): Mindestfördersummen mit APEE
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blau: Bestand

weiß: Innovationsförderung



MAP (BAFA): Beantragung
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 Beantragung gemeinsam mit anderen Boni

 Bei der Basisförderung im Antragsformular 

S. 2 S. 7

 Im zweistufigen Antragsverfahren (gewerbliche 

Antragsteller, Innovationsförderung) Beantragung 

mit sonstigen Boni



MAP (BAFA): Nachweise
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 Nachweise:

 Rechnung (ohne genaue Aufschlüsselung der einzelnen Posten!)

 Übergabe VdZ-Formular über hydraulischen Abgleich an den Kunden

S. 9

http://vdzev.de/broschueren/formulare-hydraulischer-abgleich/


MAP (BAFA)

13

Keinen APEE-Zuschuss gibt es für…

 Neubau

 Prozesswärme-Anwendungen

 Wärmepumpen-Austausch

In diesen Fällen gibt es die seit dem 01.04.2015 gültigen Fördersätze!



MAP (BAFA): Rechenbeispiel #1 
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4.500 EUR
(Basis S/W-

Sonde)

500 EUR
(Lastmanagement)

1,2
(APEE-Bonus)

600 EUR
(Optimierungs-

pauschale)

6.600 EUR

Projektbeschreibung

 Austausch eines 20 Jahre alten 

Öl-NT-Kessels

 Neue S/W-Wärmepumpe

 JAZ 4,0

 Sondenbohrung

 SG-Ready + Pufferspeicher

 Heizungscheck, hydr. Abgleich 

und Effizienzmaßnahmen



MAP (BAFA): Rechenbeispiel #2
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1.500 EUR
(Basis L/W 

monov.)

500 EUR
(Lastmanagement)

1,2
(APEE-Bonus)

600 EUR
(Optimierungs-

pauschale)

3.600 EUR

Projektbeschreibung

 Austausch eines 20 Jahre alten 

Gas-NT-Kessels

 Neue monov. L/W-WP

 JAZ 3,6

 SG-Ready + Pufferspeicher

 Solarthermie-Anlage (7 m²) zur 

Wärmequellerwärmung 

 Heizungscheck, hydr. Abgleich 

und Effizienzmaßnahmen

500 EUR
(Kombi)



MAP (BAFA): Rechenbeispiel #3
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6.000 EUR
(Innovation W/W)

1,2
(APEE-Bonus)

600 EUR
(Optimierungs-

pauschale)

7.800 EUR

Projektbeschreibung

 Austausch eines 20 Jahre alten 

Gas-NT-Kessels

 Neue W/W-WP

 JAZ 4,6

 Flächenheizungen

 Heizungscheck, hydr. Abgleich 

und Effizienzmaßnahmen



MAP (BAFA): Rechenbeispiel #4
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4.500 EUR
(Innovation S/W)

1,2
(APEE-Bonus)

600 EUR
(Optimierungs-

pauschale)

5.000 EUR

Projektbeschreibung

 Neubau nach EnEV 2016

 Neue S/W-WP

 JAZ 4,6

 Sondenbohrung

 SG Ready + Pufferspeicher

 Flächenheizungen

500 EUR
(Lastmanagement)



MAP (BAFA): Rechenbeispiel #5
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6.000 EUR
(Innovation S/W)

1,2
(APEE-Bonus)

600 EUR
(Optimierungs-

pauschale)

6.500 EUR

Projektbeschreibung

 Austausch einer S/W-WP 

(mit Sonden)

 Neue S/W-WP

 JAZ 4,6

 SG Ready + Pufferspeicher

 Flächenheizungen

500 EUR
(Lastmanagement)
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Das Nationale Heizungslabel 

für Altanlagen



Nationales Heizungslabel
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Hintergrund

 Geringe Austauschrate 

 Hohes Durchschnittsalter 

Idee

 Kostenfreie

Effizienzkennzeichnung 

alter Heizungen (analog 

zum Energielabel seit 

26.09.2015)

Ziele

 Verbessertes Bewusstsein 

der Verbraucher

 20% mehr 

Heizungserneuerungen

 Bessere Ausnutzung der 

Förderprogramme

Etikett I (ab 01.01.2016) Etikett II (ab 26.09.2019)



Nationales Heizungslabel: Wer?
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Freiwillige Akteure

• Ab 01.01.2016

• Heizungsinstallateure, Schornsteinfeger, 
Gebäudeenergieberater, Ausstellungsberechtigte für 
Energieausweise

• Voraussetzung: bestehendes Vertragsverhältnis mit dem 
Eigentümer

• Keine Vergütung, Förderung oder Aufwandsentschädigung!

Verpflichtete Akteure

• Ab 01.01.2017

• Bevollmächtigte Bezirksschornsteinfeger

• Anbringung im Rahmen der Feuerstättenschau, insofern 
noch kein Label angebracht wurde

• Vergütung durch das BAFA



Nationales Heizungslabel: Was?
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Betroffene Anlagen

• Fossile Heizkessel bis 400 kW (keine Wärmepumpen!)

• Mind. 15 Jahre alt

• Auch austauschpflichtige Anlagen (§ 10 EnEV)

 Bewertet wird einzig der Heizkessel, nicht die 

Heizungsanlage!

 Speicher, Wärmeverteilung, Regelung und 

weitere Wärmeerzeuger werden nicht 

berücksichtigt!

 Das Heizungslabel ist damit analog zum 

Produktlabel für neue Wärmeerzeuger und 

entspricht nicht dem Verbundanlagenlabel! 



Nationales Heizungslabel: Wann?
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Jahr Heizkessel der Baujahre bis

2016 bis einschließlich 1986

2017 bis einschließlich 1991

2018 bis einschließlich 1993

2019 bis einschließlich 1995

2020 bis einschließlich 1997

2021 bis einschließlich 2001

2022 bis einschließlich 2005

2023 bis einschließlich 2008

2024 und 

später

ab 2009, sofern mind. 15 Jahre alt

Laut Gesetz dürfen jedes 

Jahr nur Kessel einer 

bestimmten Altersklasse 

gekennzeichnet werden.

Dabei gilt folgende Tabelle:



Nationales Heizungslabel: Einordnung
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 Einordnung des Kessels über Online-Rechner mit Hilfe der Herstellerdaten 

bzw. über manuelle Eingabe. 

Effizienzklassen-Rechner

http://www.bmwi.de/DE/Themen/Energie/Energieeffizienz/energieeffizienz-heizgeraete,did=746368.html


Nationales Heizungslabel: Einordnung
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 Einordnung des Kessels über Online-Rechner mit Hilfe der Herstellerdaten 

bzw. über manuelle Eingabe. 

Manuelle Eingabe

http://www.bmwi.de/DE/Themen/Energie/Energieeffizienz/energieeffizienz-heizgeraete,did=746368.html


Nationales Heizungslabel: Einordnung
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Nationales Heizungslabel: Anbringung
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Klassen A und 

 Der Kessel hat 

Optimierungspotenzial – z.B. durch 

Ergänzung mit einer Wärmepumpe

 Bivalenz

 Warmwasser-WP

© Vaillant

 Anbringung des Labels gut sichtbar auf der Vorderseite des Kessels!

 Einordnung des Ergebnisses für den Kunden:

Klassen C und D:

 Der Kessel ist ineffizient. Ein Austausch – z.B. gegen eine Wärmepumpe –

sollte geprüft werden. 



 Nach Anbringung des Labels 

muss dem Kunden der offizielle 

BMWi-Flyer übergeben werden 

(mit Firmenstempel):

Nationales Heizungslabel: Infomaterial
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© BMWi

 WP-spezifisches Infomaterial darf 

zusätzlich übergeben werden

BWP-Flyer 
 Kostenfreie Ansichtsexemplare für 

Mitglieder und Kampagnenpartner

© BWP



Label und BMWi-Flyer

 Vorkonfektionierte Pakete können über den ZVSHK-Onlineshop bestellt 

werden:

 Grundpaket (26 Label und Flyer): 6,90 EUR (zzgl. MwSt.)

 Großpaket (5 Grundpakete): 18,40 EUR (zzgl. MwSt.)

Nationales Heizungslabel: Bestellung
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BWP-Materialien

 BWP-Website

 BWP-Geschäftsstelle:

Ansgar Lahmann

lahmann@waermepumpe.de

030 / 208 799 716

https://www.zvshk.de/zvshkonlineshop/artikel/cat/nationales-effizienzlabel-fuer-heizungsaltanlagen/
http://www.waermepumpe.de/verband/publikationen/
mailto:lahmann@waermepumpe.de


www.bmwi.de/heizungsetikett

030 / 344 09 399

Nationales Heizungslabel: Weitere Infos
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www.bafa.de/bafa/de/energie/heiz

ungsetikett

http://www.bmwi.de/heizungsetikett
http://www.bafa.de/bafa/de/energie/heizungsetikett


Vielen Dank für Ihre 

Aufmerksamkeit!

Michael Koch
koch@waermepumpe.de

030 / 208 799 719

mailto:koch@waermepumpe.de

